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Wir sind Sternenstaub: Was uns Rosetta über unsere Herkunft erzählt
Kathrin Altwegg, Prof. Dr.

Zusammenfassung

Nach mehr als 12 Jahren ist letztes Jahr die Raumsonde Rosetta auf dem Kometen mehr oder weniger 
sanft gelandet. Wie wissen wir nicht und werden es auch nie wissen. Damit ging die wohl spannendste 
Weltraummission der letzten Jahre oder sogar Jahrzehnte dramatisch zu Ende. Die Sonde hat Milliar-
den von Kilometern zurückgelegt, nur um einen kleinen, schwarzen Brocken von 4 Kilometern Durch-
messer namens Churyumov-Gerasimenko zu studieren. Die Ergebnisse dieser Mission, insbesondere 
vom Berner Instrument ROSINA, scheinen nun die Investition und die lange Zeit des Wartens mehr als 
zu rechtfertigen.

In den letzten Wochen hörte man zudem vermehrt von Exoplaneten, die nicht sehr weit von uns weg 
sind -was allerdings immer noch 40 Lichtjahre sind – die möglicherweise Leben enthalten könnten. 
Dies wirft einige Fragen auf, zu deren Beantwortung Rosetta beitragen kann.

Kometen dienen dabei als Zeugen unserer Vergangenheit. Sie gelten als die Himmelskörper im Son-
nensystem, die das ursprüngliche Material, aus dem Planeten geformt wurden am besten konserviert 
haben. Resultate von Rosetta ändern und vervollständigen unser Bild von den Vorgängen bei der Ent-
stehung des Sonnensystems und der Erde und zeigen uns, wie Leben auf der Erde und anderswo ent-
stehen kann.

Der Weg zu Leben ist lang und braucht viele Randbedingungen, die stimmen müssen. Das Sonnensys-
tem ist nicht aus dem Nichts entstanden. Sein Vorläufer war eine dunkle Molekülwolke, die erstaunlich 
viel organisches Material enthält, teils als Gas, teils als Bestandteil von Staub. Wieviel von diesem Ma-
terial überlebte die Entstehung des Sonnensystems? Sind diese Vorgänge speziell in unserem Sonnen-
system oder finden sie überall statt? Wie bilden sich aus Gas und Mikrometer grossen Staubkörnern 
Planeten wie die Erde oder Jupiter? Haben Kometeneinschläge erst die Möglichkeit von Leben auf der 
Erde geschaffen? Sind die Prozesse, die wir an Hand von Rosetta Resultaten nun besser verstehen, 
allgemein gültig, also auch für andere Planetensysteme?

Auf diese und andere Fragen haben wir nun Antworten. Gleichzeitig wirft die Rosetta Mission aber 
auch viele neue Fragen auf.
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